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Der erfolgreiche Weg in die Förderung 

Hinweise für Projektantragsteller*innen  

im Rahmen der Integrierten Entwicklungsstrategie 2023 - 2027 
der LAG Mitte des Nordens e.V. 

 
LEADER1 ist ein methodischer Ansatz der Regionalentwicklung, der es Menschen vor Ort ermöglicht, 
regionale Prozesse mitzugestalten. In Schleswig-Holstein ist LEADER in das „Landesprogramm ländlicher 
Raum“ integriert und wird durch 22 AktivRegionen umgesetzt. Dieser Ansatz ist an die Förderung der 
Europäischen Union für ländliche Räume gekoppelt und wird aus dem ELER-Fonds2 finanziert. 
 
In der Förderperiode 2023-2027 (+2) stehen der AktivRegion Mitte des Nordens für das Grundbudget 
insgesamt 2 Mio. € zur Verfügung. Mit diesen Mitteln können Projektideen gefördert werden, welche die 
Region voranbringen und stärken. Voraussetzung ist, dass die Projekte in die Strategie der AktivRegion Mitte 
des Nordens passen und den Förderrichtlinien entsprechen. 

 
Die folgenden Hinweise sollen Sie bei der Beantragung der Fördermittel aus dem Grundbudget unterstützen. 
Bei Rückfragen oder grundsätzlichem Beratungsbedarf kontaktieren Sie gerne das Regionalmanagement.  
 

Voraussetzungen für die LEADER-Förderung 
 

Die Integrierte Entwicklungsstrategie (IES) der AktivRegion Mitte des Nordens (AR MdN) gibt das 

Projektauswahlverfahren für die LEADER-Förderung vor.  

 

Voraussetzung ist, dass das Projekt die Ziele der AR MdN verfolgt. Hierfür ist die Erfüllung der 

Projektauswahlkriterien (PAK) sowie die Zuordnung zu einem der nachstehend aufgeführten 

Kernthemen notwendig.  

 

 

 
1 Liaison Entre Actions de Développement de l‘Économie Rurale (dt. Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft) 
2 Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 

Zukunftsthemen  
des Landes 

Kernthemen der Integrierten Entwicklungsstrategie 

Klimaschutz und 
Klimawandelanpassung 

Neue klimaschonende Mobilitätslösungen 

CO2-Einsparung, Ressourcenschutz und Klimawandelanpassung 

Aufklärung, Konzepte und Modellvorhaben 

Daseinsvorsorge & 
Lebensqualität 

Starke Gemeinden als Wohn-, Arbeits- und Lebensmittelpunkt 

Starke Ortsgemeinschaften und freiwilliges Engagement 

Regionale 
Wertschöpfung 

Qualitätsverbesserung und Nachhaltigkeit in Tourismus und Naherholung 

Vom Hof auf den Tisch 

Qualifizierte Arbeitsplätze vor Ort 
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Förderquoten 
 

Förderquoten 
Fördersatz in % 

Öffentl. 
Trägerschaft 

Private Trägerschaft mit 
öffentl. Interesse 

Private Trägerschaft  

Projekt (investiv + nichtinvestiv) 
aus den Zukunftsthemen 
Klimaschutz & 
Klimawandelanpassung, 
Daseinsvorsorge & 
Lebensqualität, Kernthema 
„Tourismus und Naherholung“ 

65 - 70% 65 - 70% 50% 

Projekt (investiv + nichtinvestiv) 
aus dem Zukunftsthema 
Regionale Wertschöpfung, 
Kernthema „Vom Hof auf den 
Tisch“ und „Qualifizierte 
Arbeitsplätze vor Ort“ 

65% 65% 50% 

 
Zuwendungsempfängerinnen und Zuwendungsempfänger sind juristische Personen des öffentlichen 
oder privaten Rechts sowie natürliche Personen und Personengesellschaften mit eigener 
Rechtspersönlichkeit mit Sitz oder Wirkungskreis innerhalb der Gebietskulisse der AktivRegion Mitte des 
Nordens. 

Förderfähigkeit von Projektvorhaben 

Förderfähig sind grundsätzlich investive und nichtinvestive Maßnahmen, die laut LEADER-Richtlinie3 
förderfähig sind. 
 

Nicht förderfähig laut LEADER Richtlinie sind unter anderem4:  

• Reine Ersatzvorhaben 

• Straßenbau 

• Projekte, die der landwirtschaftlichen 

Primärerzeugung dienen 

• Flächen- und tierbezogene Vorhaben 

• Bewegliches Vermögen mit Ausnahme von 

Fahrzeugen, Maschinen und Anlagen 

•  Personal- und Betriebskosten außerhalb 

der Anschubfinanzierung von Pilotprojekten 

• Mehrwertsteuer  

• Eigenleistung in Form von Erbringung von 

Arbeitsleistung 

• Erwerb von gebrauchtem Material 

• Gestalterische Maßnahmen an öffentlichen 
und privaten Gebäuden (z.B. Reetdach 
Maßnahmen) 

• Investitionen in Bau und Betrieb von 
Wärmenetzen 
 

Erforderliche Unterlagen 

• Projektantrag (Antragsformular LEADER) 

 
3 Richtlinie zur Förderung der Umsetzung von LEADER in Schleswig-Holstein für die Förderperiode 2023-2027/29 vom 09.10.2023  
4 s.o. 
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• Nachweis der Kostenschätzung der Investition (Kostenkalkulation nach DIN 276 oder mit drei 

Kostenschätzungen von geeigneten Firmen) 

• Finanzierungsplan (Finanzplan LEADER): inkl. Darstellung der Eigen- und ggf. Drittmittel 

• Nachweis der gesicherten Projektfinanzierung 

▪ Kommunen: 

Beschluss der Gemeindevertretung oder Haushaltsplan über die Kofinanzierung 

▪ Privater Antragsteller: 

Erklärung über die Erbringung der Kofinanzierung  

 

Weitere Unterlagen abhängig vom Projektvorhaben  

• Wirtschaftlichkeitsbetrachtung über die langfristige Finanzierung und Folgekosten des 

Projektvorhabens 

• Bewertung möglicher Umweltauswirkungen 

• Baugenehmigung und ZBau-Prüfung 

• Lagepläne und Zeichnungen/Bilder 

• Darstellung der Drittmittel 

• ggf. Stellungnahmen 

• ggf. Kooperationsvertrag oder -erklärung 

• Bei Beantragung von Personalkosten: Stellenbeschreibung 

• Bei Nichteigentum: hinreichende Einwirkungsrechte bezüglich der Durchführung und späteren 

Nutzung vertraglich festhalten, in der Regel über eine Grundbucheintragung abzusichern.  

• Je nach Projekt ggf. weitere Unterlagen 

 
Sämtliche Antragsformulare und Hilfsblätter finden Sie auf der Homepage der AktivRegion  
(https://mittedesnordens.de/service-downloads/). Das Regionalmanagement unterstützt Sie dabei, 
welche Unterlagen für ihren Projektantrag benötigt werden.  
 

Weitere hilfreiche Informationen für die Projektantragstellung 

 

• Fördermittel sind „nicht rückzahlbare Zuschüsse“  

• Ausschließlich Nettoförderung (MwSt. nicht förderfähig) 

• Max. Fördersumme 180.000, - EUR pro Projekt, Projekte mit maximalen förderfähigen Kosten von 

bis zu 900.000, - EUR 

• Die Mindestförderquote beträgt 20% der förderfähigen Kosten 

• Weitere Drittmittel (nicht EU) können kombiniert werden 

• Vorfinanzierung durch den Projektträger (Zwischennachweise möglich) 

• Zweckbindungsfrist von 5 Jahren (innerhalb des Zeitraums keine Veränderung, Neunutzung oder  

     Veräußerung des Projektes) 

• als Anschubfinanzierung können bei nicht-investiven Projekten Personal- und Betriebskosten 
maximal. 3 Jahre gefördert werden  

• Umsetzung des Projektes erst nach Erhalt des Zuwendungsbescheides durch das Landesamt für  

    Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung (LLnL) 

• Beachten und Anwendung Vergabe- und Vertragsordnung sowie EU-Landesordnung 
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Speziell bei öffentlicher Trägerschaft: 

• Mindestzuwendung: 10.000 EUR (Hinweis: die Summen beziehen sich auf die 

Mindestfördersumme, nicht auf die Gesamtkosten des Projektes) 

• Anwendung und Beachtung der Vergabe- und Vertragsordnung (VOB, VOL und VOF/HOAI) sowie  

EU-Landesverordnung über die Vergabe öffentlicher Anträge 

 

Speziell bei sonstiger Trägerschaft: 

• Mindestzuwendung: 7.500 EUR (Hinweis: die Summen beziehen sich auf die Mindestfördersumme, 

nicht auf die Gesamtkosten des Projektes) 

• gegebenenfalls Beachtung der De-Minimis-Vorgaben: max. zulässige Beihilfe nach EU-Vorgaben 

von 300.000 EUR innerhalb von 3 Jahren 

 

Darstellung Ablaufplan: Von der Antragstellung zum Projektabschluss 

Der Projektantrag durchläuft in der AktivRegion mehrere Stationen bzw. Gremien. In der folgenden 

Darstellung wird der Ablauf von der Antragsstellung bis zum Projektabschluss aufgezeigt. Vom Erstkontakt 

mit dem Regionalmanagement bis zum Projektstart (Erhalt des Zuwendungsbescheids) vergehen in der 

Regel 3-6 Monate. Melden Sie sich daher frühzeitig mit ihrer Projektidee beim Regionalmanagement. 

 

Kontakt und Ansprechpartnerin 
 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das zuständige Regionalmanagement: 
 

Dr. Lien Lammers 
Festnetz: 040 414 3887 413 
Mobil: 0151 563 43001 
lien.lammers@mittedesnordens.de 

      

 


